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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 
1.1 Produktidentifikator 
Handelsname:    Meister Trennmittel Bio 
Produktnummer:    H100101301 1lt Flaschen 
     H100101305 5lt Kanister  
     
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Verwendung des Stoffs/des Gemisches:  Formentrennöl 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firma:     RWA Raiffeisen Ware Austria AG 
     Raiffeisenstraße 1 
     A-2100 Korneuburg 
     T: +43 (0) 2262 755 50-0 
     E: meister@rwa.at 
 
1.4. Auskunft gebender Bereich   
Notfallauskunft:      
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 Asp. Tox. 1; H304 
 Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16. 
 
2.2. Kennzeichnungselemente 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, cyclischeVerbindungen, < 0,03 % Aromaten 
 
Signalwort:  Gefahr 
Piktogramme: 

   
Gefahrenhinweise 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 
Sicherheitshinweise 
P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P331 KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
P501 Inhalt/Behälter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zuführen. 
 
2.3. Sonstige Gefahren 
Es liegen keine Informationen vor. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 
3.2. Gemische 
Chemische Charakterisierung 
 Gemisch aus veredelten Mineralölen mit höherem Reinheitsgrad unter Zusatz von Additiven. 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
CAS-Nr. Stoffname Anteil 
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 EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.  
 Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)  

64742-46-7 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, cyclischeVerbindungen,< 0,03 % Aromaten 65 - < 70 % 
 934-956-3  01-2119827000-58  
 Asp. Tox. 1; H304  

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol < 1 % 
 204-881-4  01-2119565113-46  
 Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H400 H410  
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
 
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE 
CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil 
 Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE  

64742-46-7 934-956-3 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, 
cyclischeVerbindungen, < 0,03 % Aromaten 65 - < 70 % 

 inhalativ: LC50 = >5266 mg/l (Dämpfe); dermal: LD50 = > 3160 mg/kg; oral: LD50 = > 5000 mg/kg  
128-37-0 204-881-4 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol < 1 % 
 dermal: LD50 = > 2000 mg/kg; oral: LD50 = > 2930 mg/kg  
Weitere Angaben 
Die spezial raffinierten Mineralöle und Petroleumdestillate in unserem Produkt enthalten nach IP 346 einen 
DMSO-Extrakt von weniger als 3% (w/w) und sind nach Anmerkung- L und -P, Anhang VI der Verordnung EU 
1272/2008 nicht als krebserzeugend eingestuft. 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Nach Einatmen   
 Für Frischluft sorgen. 
Nach Hautkontakt 
 Mit reichlich Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ist sofort zu wechseln. Ärztliche Behandlung notwendig. 
Nach Augenkontakt 
 Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen. Bei Augenreizung einen Augenarzt 
 aufsuchen. 
Nach Verschlucken 
 KEIN Erbrechen herbeiführen. Arzt aufsuchen. Mund mit Wasser ausspülen. Nie einer ohnmächtigen Person 
 etwas durch den Mund einflößen. Aspirationsgefahr beim Verschlucken - kann in die Lungen gelangen und 
 diese schädigen. 
 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatische Behandlung. 
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel 
 Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Schaum, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid (CO2). 
Ungeeignete Löschmittel 
 Wasser im Vollstrahl. 
 
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 Nicht entzündbar. Gefährliche Verbrennungsprodukte: Rauch, Dunst, Produkte unvollständiger Verbrennung. 
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 Kohlenstoffoxide. 
 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
 Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Zusätzliche Hinweise 
 Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. 
 Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Allgemeine Hinweise 
 Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und 
 Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
 Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Weitere Angaben 
 Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das aufgenommene Material 
 gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 
 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
 Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 
 Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
 Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Hinweise zum sicheren Umgang 
 Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol 
 nicht einatmen. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
 Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz 
 Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen 
 und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, 
 trinken, rauchen, schnupfen. 
 
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
 Behälter dicht geschlossen halten. Unter Verschluss aufbewahren. An einem Platz lagern, der nur berechtigten 
 Personen zugänglich ist. Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten 
 sorgen. 
Zusammenlagerungshinweise 
 Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
Lagerklasse nach TRGS 510:  10 (Brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind) 
 
7.3. Spezifische Endanwendungen 
Formentrennöl 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 
8.1. Zu überwachende Parameter 
Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 
CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m³ F/m³ Spitzenbegr. Art 
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128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol  10 E  4(II)  
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: Ölnebel-Richtwert (Summe aus Aerosol und Dampf): 10mg/cbm 
Luft. Ölnebel: 10 mg/m3 (TLV-15 min-STEL). AGW (Ölnebel): 5 mg/m³ während 8 Stunden. 
 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

   
 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol 
nicht einatmen. 
Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung 
 
Augen-/Gesichtsschutz 
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
Handschutz 
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen inklusive  vierstelliger 
Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von  Gefahrstoffkonzentration und 
-menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für 
spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.  
Handschutz: Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh. Kurzzeitiger 
Hautkontakt: Einmalhandschuhe Langzeitiger   
Hautkontakt: Handschuhe mit langen Ärmelaufschlägen vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen. Art des Materials: NBR: 
Acrylnitril-Butadien-Kautschuk, FKM: Fluorelastomer, Fluorkautschuk Materialstärke: 0,40 mm. Durchbruchzeit  des 
Handschuhmaterials: >480 Minuten. 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 
Körperschutz 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
Atemschutz 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand:    Flüssig 
Farbe:     hellgelb 
Geruch:     charakteristisch 
     Prüfnorm 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:  nicht bestimmt  
Siedepunkt oder Siedebeginn  > 275 °C EN ISO 3405 
und Siedebereich: 
Entzündbarkeit:   nicht anwendbar 
    nicht anwendbar 
Untere Explosionsgrenze:   nicht bestimmt 
Obere Explosionsgrenze:   nicht bestimmt 
Flammpunkt:    133 °C DIN ISO 2592 
Zersetzungstemperatur:   nicht bestimmt 
pH-Wert:     nicht anwendbar 
Kinematische Viskosität:  15 mm²/s EN 16896/Stabinger (bei 20 °C) 
Wasserlöslichkeit:    Keine Prüfung erforderlich, da der Stoff 
    bekanntermaßen in Wasser unlöslich ist. 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 
nicht bestimmt 
Verteilungskoeffizient   nicht bestimmt 
n-Oktanol/Wasser: 
Dampfdruck (bei 20 °C):   <0,1 hPa DIN EN 12  
Dichte (bei 15 °C):    0,844 g/cm³ ISO 12185 
Relative Dampfdichte:   nicht bestimmt 
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9.2. Sonstige Angaben 
Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Explosionsgefahren 
Das Produkt ist nicht: Explosionsgefährlich. 
Weiterbrennbarkeit:    Keine Daten verfügbar 
Selbstentzündungstemperatur 
Feststoff:     nicht anwendbar 
Gas:     nicht anwendbar 
Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Verdampfungsgeschwindigkeit:  nicht bestimmt 
Festkörpergehalt:    nicht bestimmt 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 
10.1. Reaktivität 
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
 
10.2. Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Keine 
 
10.5. Unverträgliche Materialien 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: Kohlenmonoxid (CO) Kohlendioxid (CO2). Verbrennungsprodukte organischer Substanzen sind 
in jedem Fall als Atemgifte einzustufen. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Akute Toxizität 
CAS-Nr. Bezeichnung 
 Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode 
64742-46-7 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, cyclischeVerbindungen, < 0,03 % Aromaten 
 oral LD50 mg/kg > 5000 Ratte OECD 401  
 dermal LD50 mg/kg > 3160 Kaninchen OECD 402  
 inhalativ (4 h) Dampf LC50 mg/l >5266 Ratte OECD 403  
128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol 
 oral LD50 mg/kg > 2930 Ratte   
 dermal LD50 mg/kg > 2000 Kaninchen   
Sonstige Angaben zu Prüfungen 
Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]. Besondere vom Stoff oder Gemisch 
ausgehende Gefahren! 
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 
12.1. Toxizität 



SICHERHEITSDATENBLATT 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830 
 
Handelsname:  Meister Trennmittel Bio 
Druckdatum:  20.11.2023                                     
Version:   1.1                                    überarbeitet: 20.11.2023 
 
 

 Seite. 6 

Das Produkt ist nicht: ökotoxisch. 
CAS-Nr. Bezeichnung 

 Aquatische Toxizität Dosis [h] |[d] Spezies Quelle Methode 
64742-46-7 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, cyclischeVerbindungen, < 0,03 % Aromaten 

 Akute Algentoxizität ErC50 mg/l > 10000 72 h Skeletonema costatum ISO 10253  

 Akute 
Crustaceatoxizität EC50 mg/l > 3193 48 h Arcartia tonsa ISO 14669  

128-37-0 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol 
 Akute Fischtoxizität LC50 mg/l < 0,2 96 h Carassius auratus (Goldfisch)   
 Akute Algentoxizität ErC50 mg/l < 0,8 96 h    
 Akute Bakterientoxizität (EC50 mg/l) < 0,5     
 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Das Produkt wurde nicht geprüft. 
CAS-Nr. Bezeichnung 
 Methode Wert d Quelle 
 Bewertung 
64742-46-7 Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, cyclischeVerbindungen, < 0,03 % Aromaten 
 OECD 306 74% 28  
 
12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Das Produkt wurde nicht geprüft. 
 
12.4. Mobilität im Boden 
Das Produkt wurde nicht geprüft. 
 
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 
Das Produkt wurde nicht geprüft. 
 
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 
kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. 
 
12.7. Andere schädliche Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
Weitere Hinweise 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
 
 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlungen zur Entsorgung 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt 
120119  ABFÄLLE AUS PROZESSEN DER MECHANISCHEN FORMGEBUNG SOWIE DER PHYSIKALISCHEN UND 
 MECHANISCHEN OBERFLÄCHENBEARBEITUNG VON METALLEN UND KUNSTSTOFFEN; Abfälle aus Prozessen der 
 mechanischen Formgebung sowie der physikalischen und mechanischen Oberflächenbearbeitung von Metallen und 
 Kunststoffen; biologisch leicht abbaubare Bearbeitungsöle; gefährlicher Abfall 
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 
Landtransport (ADR/RID) 
 14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 UN-Versandbezeichnung: 
 14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 
Binnenschiffstransport (ADN) 
 14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 UN-Versandbezeichnung: 
 14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 
Seeschiffstransport (IMDG) 
 14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 UN-Versandbezeichnung: 
 14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 
 14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.2. Ordnungsgemäße  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 UN-Versandbezeichnung: 
 14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 
14.5. Umweltgefahren 
 UMWELTGEFÄHRDEND:   Nein 
 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Es liegen keine Informationen vor. 
 
14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 
 nicht anwendbar 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch 
EU-Vorschriften 
Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII): Eintrag 3 
Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU  (VOC):  entfällt. 
Angaben zur VOC-Richtlinie 2004/42/EG:   entfällt. 
Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 2012/18/EU:  Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie 
Nationale Vorschriften 
Beschäftigungsbeschränkung:    Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 
      JArbSchG). 
Wassergefährdungsklasse:     1 - schwach wassergefährdend 
 Status:      Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV 
 
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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Abkürzungen und Akronyme 
ADR:  Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route 
 (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG:  International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA:  International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS:  European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS:  European List of Notified Chemical Substances 
CAS:  Chemical Abstracts Service 
LC50:  Lethal concentration, 50% 
LD50:  Lethal dose, 50% 
CLP: C lassification, labelling and Packaging 
REACH:  Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals 
GHS:  Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals 
UN:  United Nations 
DNEL:  Derived No Effect Level 
DMEL:  Derived Minimal Effect Level 
PNEC:  Predicted No Effect Concentration 
ATE:  Acute toxicity estimate 
LL50:  Lethal loading, 50% 
EL50:  Effect loading, 50% 
EC50:  Effective Concentration 50% 
ErC50:  Effective Concentration 50%, growth rate 
NOEC:  No Observed Effect Concentration 
BCF:  Bio-concentration factor 
PBT:  persistent, bioaccumulative, toxic 
vPvB:  very persistent, very bioaccumulative 
RID:  Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail 
ADN:  European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways 
 (Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation 
 intérieures) 
EmS:  Emergency Schedules 
MFAG:  Medical First Aid Guide 
ICAO:  International Civil Aviation Organization 
MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships 
IBC:  Intermediate Bulk Container 
VOC:  Volatile Organic Compounds 
SVHC:  Substance of Very High Concern 
Abkürzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu 
Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
H304  Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  
H400  Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
 
Weitere Angaben 
Die Informationen in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen unserem derzeitigen Kenntnisstand sowie nationalen und EU-
Bestimmungen. Das Produkt darf ohne schriftliche Genehmigung keinem anderen, als dem in Kapitel 1 genannten Verwendungszweck 
zugeführt werden. Es ist stets Aufgabe des Verwenders, alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um die in den lokalen Regeln und 
Gesetzen festgelegten Forderungen zu erfüllen. Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt beschreiben die Sicherheitsanforderungen 
unseres Produktes und stellen keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar.  
 

Einstufung Einstufungsverfahren 
Asp. Tox. 1; H304 Berechnungsverfahren 


	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

